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1) Dieses Angebot gilt nur am 26.03.17 für neu 
abgeschlossene Kaufverträge, bereits vorlie-
gende Bestellungen sind ausgenommen, und ist 
nicht mit anderen Preisreduzierungen kombinier-
bar. Ausgenommen sind die in der Ausstellung 
bereits als preisreduziert ausgewiesenen Waren. 
Beim Kauf am So. 26.03.17 gewährt Ihnen MÖ-
BELPIRATEN einen Rabatt in Höhe des MwSt.-An-
teils. Allerdings kann MÖBELPIRATEN aus gesetz-
lichen Gründen nicht die MwSt. als solche 
erfassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin 
eine MwSt. ausweisen, jedoch bezieht sich diese 
auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der 
Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf 
dem Kassenbon ausgewiesenen MwSt.-Anteils 
zu verlangen.19% MwSt. = MÖBELPIRATEN Ver-
kaufspreis abzgl. 15,97%.

    

www.trendkuechen.com 

www.moebelpiraten.com 

Unser Studio-Konzept für preisbewusste Küchen-Liebhaber

* 0%-Finanzierung: Kaufpreis entspricht dem Nettokreditbetrag. Beispiel Finanzierungsbetrag 1.000,00 . Vertragslaufzeit: 
24 Monate. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00 %; 24 Monatsraten à 41,66 . Gesamtbetrag bei einer 
Laufzeit von 24 Monaten: 1.000,00 . Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV. Bonität voraus-
gesetzt. Kreditvergabe nur an natürliche Personen mit Wohnsitz in der BRD. Aufgrund von Auf- bzw. Abrundungen kann die 
erste Rate um wenige Cent von der angegebenen Rate abweichen. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber 
Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München.
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easylife macht Appetit aufs Leben
Gesund abnehmen und den Frühling leichter genießenJetzt abnehmen!

! professionelle Figuranalyse
! kein Kalorienzählen
! keine Ersatznahrung
! schnelle sichtbare Erfolge
! mehr Power auch ohne Sport
Mit Freude und guter Laune zum Wunschgewicht heißt die 
Devise bei der Original-easylife-Therapie. Bei uns erfahren 
Sie, wie Abnehmen erfolgreich funktionieren kann. 
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easylife-Teilnehmerin: 
Beate Lenhardt 22
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easylife ist einfach  
einzuhalten und  
hat mein Leben  

positiv  
verändert.

25
Kilo

in nur 
8 Wochen

abgenommen

easylife-Teilnehmer: 
Detlef Krächanvo

rh
er

na
ch

he
r

easylife 
ist krass.

22
Kilo

in nur 
8 Wochen

abgenommenen
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Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es 
der dauerhaften Einhaltung der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.  

Kostenfreie Beratungstermine:
 0561 86 15 80 51

Heinrich-Hertz-Straße 103 | 34123 Kassel
Montag bis Freitag: 7:30 bis 18:30 Uhr
Mehr Infos unter: www.easylife-kassel.de

Kostenfreie Parkplätze

Besuchen Sie uns auf facebook
B E G L E I TET

ÄR

ZTLICH

Besuchen Sie uns auf den 

Gesundheitstagen 
Nordhessen 

am 24. und 25. März 
Kongress Palais Kassel

Stand GW 04

Aktion: 
kostenlose Figuranalyse

Vorträge:
„Der leichte Weg  
zur Wunschfigur“
! 24. März, 14.15 Uhr
! 25. März, 13.45 Uhr

Veranstaltungsort:  
Bankett-Saal Nord

! Vergangene Woche war im
Helsaer Kindergarten Lossespat-
zen ein besonderer Besuch zu
Gast, nämlich die Freiwillige
Feuerwehr in Person von Manu-
ela Kohlhase, Sabine Lenz und
Silke Kessler. 
Die waren aber nicht zum Spaß
da, sondern wollte den Kindern
beibringen, was die Feuerwehr
eigentlich alles so macht und
wie sich die Feuerwehr über-
haupt zusammensetzt. So wa-
ren die Kinder verwundert, dass
die Feuerwehrmänner und -
frauen in Helsa auch noch alle
einen anderen Beruf ausüben

und nicht nur mit dem Feuer-
wehrauto unterwegs sind. So
verstanden die Jüngsten auch
den Unterschied zwischen einer
Freiwilligen- und Berufsfeuer-
wehr. 
Dass man aber nicht nur zu Brän-
den gerufen wird sondern auch
andere  Einsätze absolvieren
muss, war den Jüngsten schon
bewusst. Natürlich erklärte man
den Kindern auch, was man in
einem Notfall zu tun hat, oder
wie man sich verhält, wenn es im
eigenen Haus brennt. Damit das
Ganze auch nicht zu theoretisch
wurde, konnten die Kinder auch

noch am Modell nachverfolgen,
wie sich Rauch ausbreitet. Um
den Kindern auch die Angst vor
einem vollausgerüsteten Feuer-
wehrmann zu nehmen, ging es
bei einem zweiten Termin in den
Feuerwehrstützpunkt, wo man
einmal selbst eine Atemschutz-
maske aufsetzen und die Ausrü-
stung betrachten konnte. Dabei
durfte natürlich auch jeder ein-
mal im Feuerwehrauto Platz
nehmen. Im Bild: Sabine Lenz
(re.) erklärte den Kindern mit
Bildern, was im Ernstfall zu un-
ternehmen ist. Foto: Horn

Feuerwehr schaute vorbei

Freundeskreis ehrte
treue Mitglieder

Verein der Wirbelsäulenerkrankten hielt JHV ab
! Werra-Meißner. Neuwahlen
und Ehrungen standen auf der
Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung des Freun-
deskreises der Wirbelsäulener-
krankten – Ortsverband Wer-
ra-Meißner. Dabei wurden der
1. Vorsitzende Berthold
Heuckeroth, der 2. Vorsitzende
Hartmut John, Kassiererin Gi-
sela Mast und ihr Stellvertreter
Hans-Jürgen Paasch einstim-
mig wiedergewählt.

Verein bietet Reha-Sport an

„Wir sind dankbar für jeden,
der sich unserem gemeinnützi-
gen Verein anschließt“, betonte

Heuckeroth, „aber  auch Gäste
sind immer willkommen.“ Die
können unter anderem an dem
von den Krankenkassen geför-
derten Reha-Sport teilnehmen.
Die Therapeutinnen Carola
Dänner und Silvia Kachel-
Mengel bieten Hallengymna-

stik und Wassergymnastikan.
Für 25-jährige Vereinszu-
gehörigkeit wurde Walter Mast
geehrt. 
Eine Auszeichnungen für 20
Jahre erhielt Ursula Seubert,
und für zehn Jahre wurde
Berthold Heuckeroth geehrt. 

(V.li.) Jürgen Paasch, Berthold Heuckeroth, Gisela Mast und
Hartmut John.  Foto: PrivatEXTRA ! INFO

Über den Verein
Informationen über den
„Freundeskreis der Wirbel-
säulenerkrankten“ gibt
Berthold Heuckeroth unter
! 05651-60343.

Der Milch auf der Spur
Sechstklässler der Waldorfschule besuchten Ebel-Hof

! Eschwege. Die sechste Klas-
se der Freien Waldorfschule
Werra-Meißner wollte genau
wissen, wo die Milch der
Milchtankstelle  im  tegut-
Markt in Witzenhausen her-
kommt. Daher unternahmen
sie eine Entdeckungsreise zum
Bauernhof der Familie Ebel in
Albshausen. 
Die Schwestern Anita Kelmen-
di und Ute Ebel sind Milch-
bäuerinnen in fünfter Genera-

tion und beliefern den Milch-
automat alle zwei Tage mit fri-
scher pasteurisierter  Milch.  
Der erste Weg führte die
Schüler gleich in den Stall,
denn die letzte der 25 Milch-
kühe durften die Schüler sel-
ber melken. 
Nachdem alle die Milch kosten
durften, wurde der restliche
Melkvorgang per Maschine
vorangebracht. Bis zu 2,2  Liter
pro Minute, insgesamt bis zu

18 Liter wurden der Kuh Brasi-
lia so abgemolken. 

Schüler durften Fragen stellen

Mit einem Milchtaxi wurde der
Milchtank nun zum Pasteur ge-
fahren, wo die Milch für 20 Se-
kunden auf 72,5 Grad erhitzt
und anschließend sofort ab-
gekühlt wird, um Keime abzu-
töten. „So bleiben alle Vitamine
und Nährstoffe sowie die sen-
sorische Qualität erhalten. Im
Kühlschrank ist die Milch
dann bis zu fünf Tage haltbar“,
erklärte Anita Kelmendi. Die
frische Vollmilch wird dann
morgens im Tank zum Milch-
automaten gefahren. 
Nach der Reinigung der Milch-
maschinen gab es das ersehnte
Frühstück mit frischer Milch,
selbstgepresstem Apfelsaft
und Ahler Wurscht vom Hof.
Dabei befragten die Schüler
Anita Kelmendi nach Herzens-
lust über die Milchanlagen, die
Tiere, das Futter und was ihnen
sonst noch so einfiel.

Die sechste Klasse mit den Lehrerinnen Christine Salzmann, Lilith
Schmidt-Gebhardt und Milchbäuerin Anita Kelmendi. Fotos: Privat


